
 

 

ANMELDUNG bis 28.06.2022 

 über das Anmeldeformular 
 
KONTAKT Helga Köhler 

 Netzwerk-REACH-BW@lubw.bwl.de 
  

 LUBW Landesanstalt für Umwelt  
 Baden-Württemberg 
 Griesbachstraße 1 
 76185 Karlsruhe 
 
 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
erforderlich. 

 
 
 
Hinweis: Personenbezogene Daten werden von uns 

lediglich zum Zwecke der Durchführung von 
Veranstaltungen des Netzwerkes REACH@Baden-
Württemberg verwendet. Hierzu gehört auch die Weitergabe 
einer Teilnehmerliste an die Referierenden, auf der Ihr Titel, 
Name, Vorname und die Firma/Behörde aufgeführt werden. 
Sofern Sie dies nicht wünschen, haben Sie die Möglichkeit, 
der Aufnahme in die Teilnehmerliste zu widersprechen. 
Während der Webkonferenz wird Ihr Name für die anderen 
Teilnehmenden in der Konferenzsoftware sichtbar sein. Eine 
weitergehende Nutzung ohne Ihre ausdrückliche 
Einwilligung hierzu findet nicht statt. Die Webkonferenz wird 
nicht aufgezeichnet.  
Weitere Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie in 
der Datenschutzerklärung der LUBW unter  
www.lubw.baden-wuerttemberg.de/datenschutz/allgemeine-
datenschutzerklaerung und www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/datenschutz/datenschutzhinweise-zur-
verwendung-von-kommunikations-und-
videokonferenzsoftware. Es gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der LUBW – Dienstleistungs- und 
Verkaufsbedingungen. 
 

PARTNER des Netzwerks  
REACH@Baden-Württemberg: 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft  

Baden-Württemberg 

 

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

 

VCI Verband der Chemischen Industrie e. V.,  

Landesverband Baden-Württemberg 

 

BWIHK Baden-Württembergischer Industrie- und  

Handelskammertag e. V. 

 

UBW Unternehmer Baden-Württemberg e. V.  

 

BWHT Baden-Württembergischer Handwerkstag e. V. 

 

Rund um die F-Gase: 
Verbot, Sachkunde, 
Alternativen 
 
Freitagnachmittag  
01. Juli 2022 
14:00 bis 17:00 Uhr 
 
Online-Veranstaltung 
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EINLADUNG 

 
 
 
Die Energiewende kommt nicht ohne Chemikalien aus. So 
müssen beispielsweise Wärmepumpen wie Kühlanlagen 
auch mit Kältemitteln betrieben werden. Allerdings werden 
einige der momentan verwendeten Kältemittel (in der Regel 
fluorierte Treibhausgase – F-Gase) als sehr klimaschädlich 
eingestuft.  
 
Daher hat der europäische Gesetzgeber eine Verringerung 
der F-Gase auf dem Markt beschlossen.  
Diejenigen, die bei bestimmten Tätigkeiten mit Kältemitteln 
umgehen, müssen außerdem eine Sachkunde nachweisen 
und Unternehmen müssen entsprechend zertifiziert werden.  
 
Diese Veranstaltung soll der Information dienen, wie die 
Sachkunde erlangt werden kann, warum es zur 
Verringerung der Kältemittel auf dem Markt kommt und 
welche Alternativen sich darstellen. Außerdem sollen der 
Vorschlag der Kommission zur Novellierung der F-Gase 
Verordnung vorgestellt werden und praktische Hinweise zu 
einem Förderprogramm für gewerbliche Nutzer von Kälte- 
und Klimaanlagen gegeben werden. Aktuelle Themen aus 
der Unternehmenspraxis und Ergebnisse aus der 
Überwachung zur Emissionskontrolle von F-Gasen werden 
ebenfalls vorgestellt. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die Kältemittel 
verkaufen, einsetzen bzw. die Kälteanlagen warten oder 
betreiben.  
 
Das Netzwerk REACH@Baden-Württemberg lädt Sie 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein und freut sich darauf, 
Sie online begrüßen zu dürfen. 

PROGRAMM 

 
 
 
ab 13:30 Uhr Möglichkeit zum Einloggen in das 

Videokonferenztool 
 
 
14:00 Uhr Begrüßung 

Ines Bonnaire 
Handwerkskammer Reutlingen 

 
 
14:10 Uhr Vorschlag der Europäischen 

Kommission zur Novellierung der F-Gase 
Verordnung 
Sebastian Schnatz 
Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz  

 
 
14:30 Uhr Kälte- und Klimaanlagen,  

ein Förderprogramm für gewerbliche 
Nutzer 

Claus Hoffmann  
Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle 

 
 
15:00 Uhr Anforderung an die Sachkunde 

Diana Laib 
Handwerkskammer Reutlingen  
Roswitha Böhrer  
Landesinnung Kälte-Klima-Technik 

 
 
15:20 Uhr Pause 
 
 
15:40 Uhr  Zertifizierung von Unternehmen 

Stefanie Breitenberger, 
Dr. Simon Schlegel 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
 

 

 
 
 
 
16:00 Uhr Praxisbeispiel 

Lars Schering  
Hafner-Muschler GmbH 

 
16:20 Uhr Überwachungsprojekt 

Emissionskontrolle von F-Gasen 
in Lebensmittelketten 
und Industrieanlagen 

Heiko Herbrand 
Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
Renate Böhme 
Regierungspräsidium Stuttgart 

 
 
16:40 Uhr Diskussionsrunde  

 
 
 
17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 
 
 
Moderation 

 
Wilfried Baumann 
IHK Südlicher Oberrhein 
 

TECHNIK 

 
Die Veranstaltung wird mit der Konferenzsoftware Cisco 
Webex durchgeführt. Eine Teilnahme ist auch ohne 
Installation der Software im Webbrowser möglich. 
Angemeldete Teilnehmende erhalten nach Ablauf der 
Anmeldefrist einen Zugangslink per E-Mail zugesendet. 
 


